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*RWWHVGLHQVWH�LQ�5DQJVGRUI
Jeden Sonntag feiern wir um 9.30 Uhr Gottesdienst; gleichzeitig findet
auch Kindergottesdienst statt!

Abendmahl (AM): in der Regel jeden 1. und 3. Sonntag im Monat

Bitte beachten Sie besonders:

1. Advent 01. Dez 9.30 Uhr Gottesdienst (ohne AM) mit den
Teltower Posaunen, anschließend Adventsbasar
und Büchertisch - Bus

2. Advent 08. Dez 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
3. Advent 15. Dez 9.30 Uhr Gottesdienst (ohne AM) mit Vorstellung

der Konfirmanden (7.Klasse)
4. Advent 22. Dez 9.30 Uhr Gottesdienst
Heilig Abend 24. Dez 14.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

15.15 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
16.30 Uhr Christvesper
18.00 Uhr Christvesper
22.00 Uhr Christnachtfeier

1. Christtag 25. Dez k e i n Gottesdienst
2. Christtag 26. Dez 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst - Bus
Sonntag 29. Dez 9.30 Uhr Gottesdienst
Silvester 31. Dez 14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst - Bus

23.15 Uhr Andacht zum Jahreswechsel –
Fahrdienst auf Anfrage

Neujahr 01. Jan k e i n Gottesdienst
Sonntag 05. Jan 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst - Bus
Sonntag, 02. März 11.00 Uhr Familiengottesdienst (ohne AM)
Freitag, 07. März 9.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der

Frauen

Kirchenbus: Weitere Kirchenbustermine: 2. Februar, 16. März

Konzerte in der Rangsdorfer Kirche

Sonntag, 08. Dez 16 Uhr Adventsmusik des Kirchenchores
Sonntag, 22. Dez 16 Uhr Adventsmusik des Gemischten Chores

Gottesdienste in Groß Machnow und Klein Kienitz

2. Advent 08. Dez 10.30 Uhr, Groß Machnow, Gottesdienst
3. Advent 15. Dez 14.30 Uhr, Groß Machnow, Verkündigungsspiel

zum Advent / mit dem Gemischten Chor Groß
Machnow

Heilig Abend24. Dez 15.45 Uhr, Klein Kienitz, Christvesper
17.00 Uhr, Groß Machnow, Christvesper

2. Christtag 26. Dez 10.30 Uhr, Groß Machnow, Gottesdienst
Silvester 31. Dez 17.00 Uhr, Groß Machnow, Gottesdienst mit

Abendmahl

Sonntag 12. Jan 10.30 Uhr, Groß Machnow, Gottesdienst
Sonntag 26. Jan 10.30 Uhr, Groß Machnow, Gottesdienst
Sonntag 09. Feb 10.30 Uhr, Groß Machnow, Gottesdienst
Sonntag 23. Feb 10.30 Uhr, Groß Machnow, Gottesdienst
Sonntag 09. März 10.30 Uhr, Groß Machnow, Gottesdienst

Herzliche Einladung ins Alte Pfarrhaus Groß Machnow

Frauenkreis: 12. Dez, 16. Jan und 13. Feb jeweils ab 15 Uhr
Die Prüfung der Konfirmandinnen und Konfirmanden findet am 1: März
um 15 Uhr im Pfarrhaus statt.

Herzliche Einladung ins Gemeindezentrum Rangsdorf

Kirchenkaffee: jeden Sonntag nach dem Gottesdienst
Mutter-Kind-Kreis: donnerstags und freitags von 9.30 Uhr bis

11.30 Uhr (0-3 Jahre)
Kinderkreise "Arche Noah": mittwochs von 16 Uhr bis 17 Uhr,

Käferkreis (3 bis 6 Jahre) und
Waschbären (6 bis 10 Jahre)

Konfirmandenunterricht:    dienstags ab 15.30 Uhr (7. Klasse)
mittwochs ab 16.00 Uhr (8. Klasse)

Die Junge Gemeinde     triff t und formiert sich donnerstags um 19.30 Uhr.
Kirchenchor: freitags ab 19.30Uhr
Seniorenkreis: Donnerstag, 5. Dez / 19. Dez / 9. Jan / 23. Jan /

     6. Feb / 20. Feb / 6. März, jeweils ab 13.30Uhr;
dazu fährt der Bus



Ausstellung im Gemeindezentrum Rangsdorf

Noch bis zum 29. Dez. 02 ist in den Räumen des Gemeindezentrums die
Ausstellung „Malerei“ von Rolf Schubert aus Bergfelde zu sehen.
Die Ausstellung ist freitags von 9.00-12.00 Uhr und sonntags von 11.00-
17.00 Uhr zur Besichtigung geöffnet.

Adventsbasteln für Erwachsene
Süßer die Glocken nie klingen … Wir basteln ein Klangspiels am Dienstag,
10. Dezember um 20 Uhr. Kostenbeitrag 4 •.Anmeldung Tel. 73 420.

Die gemeindlichen Gruppen und ihre AnsprechpartnerInnen:

Mutter-Kind-Kreise: Rosemarie Fulda, Tel. 93 513
Birgit Loserer, Tel. 71 173

Kinderkreise "Arche Noah": Pia Friedrichs, Tel. 73 535 (Käferkreis)
Christa Hannak, Tel. 73 420(Waschbären)

Junge Gemeinde: Sebastian Wilhelm, Tel. 93 940
Kirchenchor: Leila Busack, Tel. 0179 / 79 30 345

Giselheid Wimmer, Tel. 20 330
Seniorenkreis: Eva-Maria Krüger, Tel. 70 215   

Gudrun Witsch, Tel. 21 459

Gemeindebüro Rangsdorf

Im Büro im Gemeindezentrum, Seebadallee 27, erreichen Sie die Büroleiterin
Frau Jekel, Pfarrerin und Pfarrer Pagel und den Friedhofsverwalter Herrn
Krüger freitags von 9 bis 12 Uhr. Bei Frau Jekel können Sie das Gemeinde-
kirchgeld, die Friedhofsunterhaltungsgebühr und Spenden einzahlen.
Telefon: 20 035.

Unsere Bankverbindung: Gemeindekirchenrat Rangsdorf
KSK Teltow-Fläming
BLZ: 160 525 00
Kontonummer: 2 524 300 440

Spenden

Der Kredit für unser Gemeindezentrum beträgt noch 176.500 •. Für die
diesjährige Tilgung fehlen uns noch 3400 •. Nach wie vor sind wir dafür auf
Ihre Spenden angewiesen. Selbstverständlich können Sie auf Wunsch eine
Spendenbescheinigung erhalten.
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„Wer bin ich?“ und „Wer bist du?“ und „Wie gehören wir zusammen?“ – auf diese Fragen
werden wir mit Geschichten, Gesprächen, Kreativem Gestalten und Liedern nach Antworten
suchen während der

KINDERWOCHE

für Kinder von 7-12 Jahren vom 7.-9. Juli 2003 von 9-17 Uhr
in unserem Gemeindezentrum in Rangsdorf.

Während dieser Tage werden wir natürlich auch miteinander essen und viel Zeit für Spiel
und Spaß haben. Am letzten Abend gibt es ein Abschiedsfest (bis ca. 21 Uhr) und die
Möglichkeit zur Übernachtung im Gemeindezentrum.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Der Unkostenbeitrag beträgt ca. 20 Euro. Anmeldungen
sind ab Weihnachten im Gemeindezentrum erhältli ch. Anmeldeschluss ist der 31. März
2003.
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